
MIT DEN KIRCHEN 
DES STADTZENTRUMS

Aktuelles auch unter: 

dompfarreiengemeinschaft.de

NR. 10/2024

20.10. - 24.11.24



am 23./24. November 2024 wählen über 1000 Kirchenstiftungen im Bistum Regensburg die neue 
Kirchenverwaltung, so auch wir in der Dompfarreiengemeinschaft - und zwar jeweils eine für St. 
Emmeram und für St. Ulrich.

Nachdem St. Emmeram und St. Ulrich  zwei getrennte Kirchenstiftungen sind, gibt es eine Wahl 
für die Kirchenverwaltung in St. Emmeram und eine Wahl der Kirchenverwaltung für St. Ulrich. 
Die Anzahl der zu wählenden Kirchenverwaltungsmitglieder beträgt pro Pfarrei 6 Personen, da 
sowohl Emmeram als auch Ulrich jeweils zwischen 2.000 und 6.000 Katholiken umfassen. 

Wer ist wahlberechtigt?
Bei der Kirchenverwaltungswahl wahlberechtigt ist, wer…
• der römisch-katholischen Kirche angehört
• im der Pfarrgemeinde seinen Hauptwohnsitz hat
• am Wahltag das 18. Lebensjahr vollendet hat

Kandidatinnen & Kandidaten
Die Liste mit den Kandidierenden finden Sie in den jeweiligen 
Kirchen.

Wahl
In St. Ulrich findet die Wahl im Vorraum der Niedermünsterkirche 
zu folgenden Zeiten statt: 
Samstag, 23.11.2024  von 11:30 - 13:00 Uhr (im Umfeld der 
Mittagsmusik)
Samstag, 23.11.2024  von 17:30 - 19:30 Uhr
Sonntag, 24.11.2024 von 17:30 - 19:30 Uhr

In St. Emmeram findet die Wahl im Eingangsbereich der 
Basilika zu folgenden Zeiten statt: 
Sonntag, 24.11.2024 von 10:00 - 12:00 Uhr 

LIEBE PFARRANGEHÖRIGE 
DER DOMPFARREIENGEMEINSCHAFT,

Niedermünstergasse 4
VORWORT



Konzert IN DER DPG

KONZERT DER BLÄSERPHILHARMONIE REGENSBURG 
ZUR ERÖFFNUNG DES EMMERAM-FORUMS  
AM 30.11.2024 UM 19.30 UHR  
IN DER BASILIKA ST. EMMERAM

Es ist schon beinahe eine Tradition: Seit 2019 spielt die Bläserphilharmonie Regens-
burg regelmäßig Benefiz-Konzerte in der Basilika St. Emmeram, um den Bau des 
EMMERAM-Forums zu unterstützen. Und auch zur Eröffnung am Wochenende des 
ersten Advents wird das Ensemble das Kirchenschiff wieder mit Originalkompositio-
nen für symphonisches Blasorchester zum Klingen bringen.
Im Zentrum des Konzertes steht das Meisterwerk „Gloriosa“ des japanischen Kom-
ponisten und Dirigenten Yasuhide Ito aus dem Jahr 1990. Es ist inspiriert von den 
Gesängen der „versteckten Christen“ im Japan des 17. Jahrhunderts. In einer Zeit, 
als Christen dort ihren Glauben nicht offen leben durften, passten sie ihre Lieder an 
die buddhistisch geprägte japanische Kultur an, um nicht entdeckt zu werden. So 
klingen die Melodien hier in Europa vertraut, zugleich aber fremd und bieten ein ein-
zigartiges Klangerlebnis.  
Auch die übrigen Kompositionen, die zu hören sein werden, setzen sich mit Spiritu-
alität und der Botschaft der Hoffnung auseinander. Die Zuhörer sind so eingeladen, 
sich von der Musik auf die beginnende Adventszeit einstimmen zu lassen und den 
Worten Thomas Carlyles nachzuspüren:
„Music is well said to be the speech of angels.“

Der Eintritt ist frei. Mit einer Spende können Sie nicht nur das Orchester 
unterstützen. Der Reinerlös ist für das EMMERAM-Forum bestimmt.

Niedermünstergasse 4
VORWORT
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Unsere Verstorbenen 
DER DOMPFARREIENGEMEINSCHAFT

Aus St. Emmeram:

Arnold Hilde
Balazs Karlheinz
Bergel Elmar
Dolschon Franz
Duckarm Barbara
Eberl Heidi
Eger Gisela
Ferrera Traves Josefa
Friedmann 	 Albert
Fritsch 		  Maria
Gruber 		 Gabriele
Hamm 		 Waltraud
Hammer 	 Pilar
Hönle 		  Ruth
Jüngling 	 Dieter
Kergl 		  Heinz
Klingeberger Irmgard
Kraus Otto
Kretz		  Franziska
Kroiß Kunigunde
Kunkely Angelika
Löwer Eleonore
Paul Christa
Prantl
Rempter 

Gertraud
Emil

Rickl Helga
Schafbauer Hans

Schaplow Bernd
Schießl Elfriede
Schmidbauer Frieda
Schnitt 		 Lorenz
Simon 		  Josef
Stern 		  Siglinde
Strohmenger Michaela
Waltinger Franziska
Witzmann Klara	

Aus St. Ulrich:

Adlhoch Eva
Albrecht Rudolf
Ammer Robert
Blüml Emma
Bosl Franz
Castro Santalla 	Michael
Clevers Elisabeth
Dettmann 	 Hildegard
Eckert 		  Anna
Ecklreiter 	 Barbara
Edenhofner Helga
Ernst 		  Kurt
Ertl 		 Josef
Feicht 		  Peter
Feustel 		 Angelika

Wir gedenken der seit November 2023 Verstorbenen 
der Dompfarreiengemeinschaft  St. Emmeram – St. Ulrich



Friesendorff 	 Gerd
Frohn 		  Katharina
Gabler 		  Josef
Gürster 	 Otmar
Gutheim 	 Johann
Hagen 		  Ernst
Hary 		  Ernestine
Hasel 		  Justine
Heider 		  Theresia
Heigl 		  Winfried
Heilmeier 	 Christa
Hönle 		  Ruth
Kaiser 		  Friederike
Kastenmeier 	 Magdalena
Kiefl 		  Claudia
Koch 		  Anneliese
Lindl 		  Georg
Lotter 		  Theresia
Mathes 	 Antonie
Mayer 		  Erna
Müller 		  Andreas
Pirzer 		  Thomas
Röhrig 		  Rose-Marie
Sauerer 	 Emma
Scherübl 	 Josef
Schinabeck 	 Edeltrut
Schon 		  Ilse
Schoppe 	 Hildegard
Schwabenbauer Josef
Stangl 		  Franziska

Straßberger 	 Peter
Stühler 		 Bernhard
Stühler 		 Martha
Tauer 		  Helga
Trepnau 	 Klotilde
Voggenreiter 	 Anna
Wankerl 	 Gerhard
Wegerer 	 Anna
Weigelt-Schmalz Christiana

Herr, lass unsere Verstorbenen  
leben in Deinem Frieden!

Wir laden besonders 

zum Gedenkgottesdienst an 

Allerseelen um 18.00 Uhr 

in die Niedermünsterkirche ein.
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Gemeinsam Aktiv
HINWEISE · TERMINE · VERANSTALTUNGEN

Offener Tisch
Sonntag 11.00 Uhr

Der nächste Termin: 

27. Oktober

17. November (mit Kolpingtheater)

Wir haben 
etwas gegen
Hunger!

Eine Aktion der Innenstadtseelsorge 

zur Unterstützung hilfsbedürftiger Mitmenschen.

Eine warme Mahlzeit. Ein offenes Gespräch. 

SICH MIT-
TEILEN VERBINDET.
Jeweils Sonntag - 
10.30 Uhr  Gottesdienst
12.00 Uhr  Mittagessen

Genaue Infos/Termine siehe Rückseite!

KIRCHENCAFÉ
IM NIEDERMÜNSTERTREFF
Wir laden Sie ein zum Kirchencafé!

Jeweils ab ca. 11.30 Uhr im Niedermünstertreff
(im Anschluss an unsere Familiengottesdienste)
Das Kirchencafé wird abwechselnd von verschie-
denen Gremien / Gruppierungen / Vereinen aus-
gerichtet - es gibt kleine herzhafte Speisen sowie 
Kaffee und Kuchen.

Neugierig geworden?
Möchten Sie uns kennenlernen, Kontakte knüpfen
oder einfach mal reinschnuppern?

Kommen Sie zu uns, wir freuen uns auf Sie!

dompfarreiengemeinschaft.de

im NiedermünsterTreff

in der Niedermünstergasse 6

HERZLICH
WILLKOMMEN!

Beginn jeweils ca. 11.30 Uhr 
(nach dem Familiengottesdienst) 

am Sonntag, den

29.  September 2024 
10.  November 2024 

25.  Februar 2024 
14.  April 2024 
16.  Juni 2024 

 Nächster Termin:    Sonntag, 08. Dezember 2024  
		           



ERÖFFNUNG EMMERAM FORUM

Donnerstag, 28.11. 	 19-21 Uhr 	 Festakt für geladene Gäste

Samstag, 30.11. 	 14-19 Uhr 	 Tag der offenen Tür

			   19.30 Uhr 	 Konzert Bläserphilharmonie

Sonntag, 01.12.	 10.30 Uhr 	 Festgottesdienst in der Basilika St. Emmeram
				          	 anschl. Möglichkeit für Rundgänge  
				          	 durchs Emmeram Forum

			   15.30 Uhr 	 Adventskonzert der Stadt Regensburg

   Nähere Informationen gibt es im nächsten Pfarrbrief   

Emmeram FORUM
REGENSBURG

Gemeinsam Aktiv
HINWEISE · TERMINE · VERANSTALTUNGEN



Kinder & Familien

KINDERKIRCHE KIKI
FÜR (KLEIN-)KINDER & FAMILIEN

Hier die Termine für 2024/25

Immer Sonntags um 10.30 Uhr 
St. Emmeram (Emmeram Forum)

15. Dezember 2024 (3. Advent)
09. Februar 2025
30. März 
20. Juli 
12. Oktober
14. Dezember

FAMILIEN-
GOTTESDIENST  
IN DER  
NIEDERMÜNSTERKIRCHE

Wir laden in die Niedermünsterkirche ein zu einem speziell auf 
Familien abgestimmten Gottesdienst. Der Familienchor gestaltet die Godis 
musikalisch. 

Die nächsten Familiengottesdienste ( jeweils Sonntag um 10.30 Uhr ) finden 
statt am: 
08.12.2024 
02.02.2025 
06.04.2025 
13.07.2025 
05.10.2025 
07.12.2025 



Kinder & Familien

KRIPPENSPIELE

Wer hat Lust bei den Krippenspielen in St. Emmeram und Niedermünster 

mitzumachen? 
Herzlich eingeladen sind dazu alle Kinder ab dem Kindergartenalter. Es ist möglich, eine 
Sprechrolle zu spielen oder erst später als Engel, Hirte/Hirtin oder Schaf  ohne Sprechrolle 
mit einzusteigen (vor allem für jüngere Kinder im Kindergartenalter).

In St. Emmeram:
Die  wöchentlichen Proben (Termine  unten) 
finden immer in der Emmeramskirche statt, 
also bitte unbedingt auf warme Kleidung 
achten! 

Für Rückfragen stehe ich gerne unter der 

Mailadresse johannesbuhl@web.de 
zur Verfügung. Ich freue mich auf Euer 
Kommen!

Johannes Buhl

Probentermine:

Fr, 8.11., 16.00 Uhr 

Sa, 16.11., 14.00 Uhr 

Fr, 22.11., 16.00 Uhr 

Sa, 30.11., 14.00 Uhr 

Fr, 6.12., 16.00 Uhr 

Sa, 14.12.,14.00 Uhr 

Fr, 20.12., 16.00 Uhr 

Generalprobe:

Mo, 23.12., 16.00 Uhr

Niedermünster:
Wir treffen uns zum ersten Mal am 
Freitag, 29.11., um 16.00 Uhr in der 
Niedermünsterkirche. Um die Planung zu 
erleichtern, bitten  wir um eine Anmeldung 

per E-Mail an johannes.dullinger@
bistum-regensburg.de vor der ersten 
Probe. Die Termine für die Kinder ohne 
Sprechrolle sind 20./23.12. Wir freuen uns 
auf Euer Kommen!

 Johannes Dullinger & Mary Steger

Probentermine:

Freitag, 29.11., 16.00-17.00 Uhr

Freitag, 06.12., 16.00-17.00 Uhr

Freitag, 13.12., 16.00-17.00 Uhr

Freitag, 20.12., 16.00-17.00 Uhr

Generalprobe:

Montag, 23.12. 16.00-17.30 Uhr



Kinder & Familien

Hier findet ihr tolle Geschichten, Anregungen 
und kreative Ideen zur Vorbereitung und Ge-
staltung des Martinsfestes zuhause:

Martinslieder zum Mitsingen
Bastelideen und Malvorlagen
Rezepte
Bräuche und Legenden rund 
ums Martinsfest
Fairness in der Martinstüte: 
Der Faire Martinsriegel
Mitmachaktion „Meins 
wird Deins" – Teilen für den 
guten Zweck

SANKT MARTIN

Die Martinsfeiern unserer Kindergärten finden dieses Jahr an folgenden 

Terminen statt.

In St. Emmeram: Montag, 11.11. um 16.30 Uhr

In Niedermünster: Montag, 11.11. um 16.30 Uhr

Martinslieder zum Mitsingen  Bastelideen und Malvorlagen  Rezepte  Bräuche und Legenden rund ums Martinsfest  Fairness in der Martinstüte: Der Faire Martinsriegel  Mitmachaktion „Meins wird Deins" - Teilen für den guten Zweck 
Martinslieder zum Mitsingen  Bastelideen und Malvorlagen  Rezepte  Bräuche und Legenden rund ums Martinsfest  Fairness in der Martinstüte: Der Faire Martinsriegel  Mitmachaktion „Meins wird Deins" - Teilen für den guten Zweck 
Martinslieder zum Mitsingen  Bastelideen und Malvorlagen  Rezepte  Bräuche und Legenden rund ums Martinsfest  Fairness in der Martinstüte: Der Faire Martinsriegel  Mitmachaktion „Meins wird Deins" - Teilen für den guten Zweck 
Martinslieder zum Mitsingen  Bastelideen und Malvorlagen  Rezepte  Bräuche und Legenden rund ums Martinsfest  Fairness in der Martinstüte: Der Faire Martinsriegel  Mitmachaktion „Meins wird Deins" - Teilen für den guten Zweck 
Martinslieder zum Mitsingen  Bastelideen und Malvorlagen  Rezepte  Bräuche und Legenden rund ums Martinsfest  Fairness in der Martinstüte: Der Faire Martinsriegel  Mitmachaktion „Meins wird Deins" - Teilen für den guten Zweck 
Martinslieder zum Mitsingen  Bastelideen und Malvorlagen  Rezepte  Bräuche und Legenden rund ums Martinsfest  Fairness in der Martinstüte: Der Faire Martinsriegel  Mitmachaktion „Meins wird Deins" - Teilen für den guten Zweck 
Martinslieder zum Mitsingen  Bastelideen und Malvorlagen  Rezepte  Bräuche und Legenden rund ums Martinsfest  Fairness in der Martinstüte: Der Faire Martinsriegel  Mitmachaktion „Meins wird Deins" - Teilen für den guten Zweck 
Martinslieder zum Mitsingen  Bastelideen und Malvorlagen  Rezepte  Bräuche und Legenden rund ums Martinsfest  Fairness in der Martinstüte: Der Faire Martinsriegel  Mitmachaktion „Meins wird Deins" - Teilen für den guten Zweck 
Martinslieder zum Mitsingen  Bastelideen und Malvorlagen  Rezepte  Bräuche und Legenden rund ums Martinsfest  Fairness in der Martinstüte: Der Faire Martinsriegel  Mitmachaktion „Meins wird Deins" - Teilen für den guten Zweck 
Martinslieder zum Mitsingen  Bastelideen und Malvorlagen  Rezepte  Bräuche und Legenden rund ums Martinsfest  Fairness in der Martinstüte: Der Faire Martinsriegel  Mitmachaktion „Meins wird Deins" - Teilen für den guten Zweck 


MINIAUFNAHME & -VERABSCHIEDUNG 
(CHRISTKÖNIGSSONNTAG)
Sonntag, 24.11. um 10.30 Uhr in der Basilika St. Emmeram

Wie jedes Jahr am Christkönigssonntag wollen wir verdien-
te Minis aus ihrem Dienst entlassen und gleichzeitig neue 
Minis aufnehmen. Ihnen und allen Minis an dieser Stelle ein 
herzliches Dankeschön für Euren Dienst!

Kinder & Familien

JUGENDGOTTESDIENST
Bei lockerer Atmosphäre, moderner Musik und 
Themen, die für euer Leben wirklich relevant sind, 
wollen wir mit euch in St. Emmeram 
Jugendgottesdienste feiern. 

Nächster Termin: 
Freitag, 13. September um 18.00 Uhr
 
Wir freuen uns auf euch!

JUGEND
GOTTES

DIENSTE
JUGEND
GOTTES

DIENSTE
JUGEND

de
si

gn
fr

an
k.

de

ST.EMMERAM
REGENSBURG

DOMPFARREIENGEMEINSCHAFT.DE

 Sonntag, 24.03. , 10.30 Uhr | Palmsonntag
Basilika St. Emmeram

Freitag, 19.07. , 19.30 Uhr | Wortgottesdienst
anschl. OpenAir Kino, Vorhalle St. Emmeram

Freitag, 27.09. , 18.00 Uhr | Wolfgangskrypta

Sonntag, 24.11. , 10.30 Uhr | mit Ministrantenaufnahme

Freitag, 13.12. , 18.00 Uhr | Wolfgangskrypta



SENIOREN  IN DER DOMPFARREIENGEMEINSCHAFT             

SENIORENTREFF
Jeden ersten Mittwoch im Monat (mit 
ein paar Ausnahmen, die sie dem Flyer 
entnehmen können) feiern wir gemein-
sam eine Seniorenandacht in der Nie-
dermünsterkirche. 

Im Anschluss gibt es Kaffee und Kuchen 
beim gemütlichen Beisammensein. 

Der nächste Treff ist am: 
Mittwoch, 06. November 2024   
um 14.30 Uhr



Fo-

SENIORENFAHRT NACH HELLRING
Unsere zweite Seniorenfahrt in diesem Jahr fand am 

Donnerstag, den 19. September 2024  statt.

Wir besuchten die Wallfahrtskirche St. Ottilia in Hellring bei Langquaid.

Nach einem Vortrag über das Leben der Heiligen Ottilia durch Probst Maximilian vom 
Kloster Paring, hielten Stadtdekan Roman Gerl, Pfarrvikar Florent Mukalay Mukuba und 
Pastoralreferent Johannes Dullinger eine Andacht ab.

Vor der Kirche machte unser Busfahrer noch ein Gruppenfoto von allen 48 Teilnehmern.

Anschließend brachte uns der Bus zum nahegelegenen 
Zachhof in Niederleierndorf.

Nach einer kurzen Kaffeepause (mit leckeren selbstge-
machten Kuchen und Torten) führte uns Frau Dr. Götz 
durch die Ausstellung „Vorher/Nachher – Die Sanierung 
des Denkmals“. 
Das Ehepaar Alfred Ulrich und Maria-Luise Götz haben bis zum Sommer 2022 über mehre-
re Jahre den denkmalgeschützten Zachhof von 1596 saniert.
Der ehemalige Amtshof des Regensburger Reichsstiftes Niedermünster wurde auf den 
Resten eines Vorgängerbaus errichtet. Die erste bekannte Urkunde stammt von 1393.
Der Hof erzählt in Baugeschichte und Archiven die Historie unseres Landes vom Dreissig-
jährigen Krieg bis heute.

Danach ließen wir uns noch eine deftige Brotzeit schmecken und genossen die schöne 
Atmosphäre in den historischen Stuben (alter Stall, große Stube, kleine Josefsstube) des 
Zachhofs.

Fotos:
Erwin
Reißer



Sa, 19.10.24  			   Herbst-Kleidersammlung Pfarrei/KF

Mo. 21.10.24 	 18.30 Uhr	 Reisebericht / vorauss. Dresden
 				    Kolpinghaus

Mo, 04.11.24 	 18.30 Uhr	 Totengedenken Unterer Friedhof
	  			   Friedhof /Kapitel-Gruft
		  19.15 Uhr	 Erhardi-Krypta anschl. Grieche

Sa, 16.11.24 	 20.00 Uhr	 Inthronisationsball Lusticania
				    Kolpinghaus Festsaal

KOLPINGFAMILIE ST. ERHARD

Homepage: www.kolping-regensburg-st-erhard.de

Montag, 21.10.		  19:00	 Kirchweihmontag
				    Hofbräuhaus oder Spieleabend 

Donnerstag, 31.10.	 18:00 	 Pontifikalmesse zum Hl. Wolfgang 

Die Theatergruppe spielt das Stück „Der Draufgänger“.
Termine 2024:
Freitag           	         Samstag        	 Sonntag
08.11. - 19 Uhr          09.11. - 19 Uhr 	 10.11. - 15 Uhr
15.11. - 19 Uhr          16.11. - 19 Uhr
22.11. - 19 Uhr          23.11. - 19 Uhr

Am 17.11. findet eine geschlossene Vorstellung für den „Offenen Tisch“ statt.

Kartenbestellungen bitte ab September bei den Vereinsabenden anmelden. Dies kann 
auch telefonisch geschehen bei Präses Siegfried Schweiger unter 0941/379898 (von 
Montag bis Freitag  11.00 Uhr bis 12.00 Uhr).

KOLPINGFAMILIE ST. EMMERAM	

Der Monatsweiser der KF St. Emmeram ist auf der Homepage des Kolping Bezirksverband  

Regensburg  unter Links & PDFs zu finden. http://www.kolping-bvrgbg.de/

http://www.kolping-regensburg-st-erhard.de
http://www.kolping-bvrgbg.de/


	
Fr, 18.10.	 15:00 Uhr	 Gemeinsame Geburtstagsfeier  
				    der diesjährigen Jubilare 
				    Cafe Prinzess

Do, 14.11.	 17.00 Uhr	 Ewige Anbetung in Niedermünster
		  18.00 Uhr	 Hl. Messe	

WEIHNACHTSAKTION

Fr, 29.11.	 Ab 16:00 Uhr   Abgabe der Backwaren Niedermünstertreff   
		  Ab 17:00 Uhr   Verpacken und Bepreisen

Sa, 30.11.	 11:00 - 19:00 Uhr	 Verkaufsaktion Vorhalle Niedermünster

So, 01.12.	 14:00 - 19:00 Uhr	 Verkaufsaktion Vorhalle Niedermünster	
	
Spendenempfänger für die Weihnachtsaktion:

Das Regensburger Projekt, das wir diesmal unterstützen möchten, ist eines der KJF in der Pfarrei 
Reinhausen. Hier wird die Sozialpädiatrie im Kinderzentrum St. Martin und die Frühförderung für 
die Stadt und den Landkreis Regensburg zusammengefasst. Spenden werden vor allem verwendet 
für die Ausstattung der Räume zur Behandlung von kleinen Kindern mit Behinderungen.

Der überregionale Spendenempfänger der diesjährigen Weihnachtaktion wird Lichtblick Senioren-
hilfe e.V. aus München, der 2022 rund 5,3 Mio Euro für rund 27.000 an der Armutsgrenze lebende 
Senioren ausgegeben hat (seniorenhilfe-lichtblick.de)

Di, 10.12.	 18:00 Uhr	 Frauenmesse, Rorate in Niedermünster
		  19:00 Uhr	 Adventfeier im Niedermünstertreff		

	 KDFB DOMPFARREI	



RE||CREATION

Einladung zum monatlichen Treffen
am Samstag, den 26. Oktober 2024  14 Uhr

Ort: NiedermünsterTreff

Recreation unter dem Thema:
Die Welt ist nicht heil, aber heilbar

gestaltet von Präses Roman Gerl
anschl. Ehrungen (Kirchweih)

ST. JOACHIM	

AUF LEBEN UND TOD

Regensburg Anno 1720. Abendlicher Streifzug mit den letzten 
beiden Seelfrauen Regensburgs über die ehemaligen Friedhöfe 
der Altstadt.

Teatro blanco von und mit Katharina Lenz (Historikerin, Schau-
spiel) und Julia Schruff (Regisseurin, Schauspiel)

Alte Friedhöfe ziehen uns seit jeher in ihren Bann. Gerade in 
der dunklen Jahreszeit laden sie dazu ein, den Lebenden zu be-
gegnen und den Toten einen kleinen Besuch abzustatten. Die 
beiden letzten Seelfrauen Regensburgs, die sich um die Kranken und Sterbenden unter den 
Armen der Stadt kümmern, nehmen die geneigten Besucher in ihrem Stück mit auf ihren 
abendlichen Rundgang über die ehemaligen Begräbnisorte der der Reichsstadt Regensburg 
in der Barockzeit. 
Termine: Donnerstag und Samstag 24./26. Oktober 2024
Treffpunkt: Emmeramsplatz, auf den Stufen vor der Kirche St. Emmeram
Beginn: 19:00 Uhr 
Anmeldung: ausschließlich per E-Mail über nightswimming@gmx.de
Kosten: Austritt statt Eintritt. Geben Sie am Ende der Veranstaltung, was es Ihnen wert ist!



Sa., 26.10.2024, um 14:00 Uhr

Wir erzählen euch eine Geschichte ...
Der geheimnisvolle Kamm
Workshop für Familien mit Kindern ab 5 Jahren

Die Schriftstellerin Julia Kathrin Knoll hat in der Reihe der 
kleinen Büchlein "Geschichten aus dem Domschatz" eine wun-
dersame Wolfgangs-Geschichte für Kinder geschrieben. Darin 
geht es um einen Kamm, der nicht nur die Haare sondern auch 
die Gedanken in Ordnung bringen kann, um den heiligen Wolf-
gang und einen wundersamen Traum!

Referentin:        Julia Kathrin Knoll
Treffpunkt:        St. Emmeram, Emmeramsplatz 3, 93047 Regensburg (Treffpunkt: vor dem Portal)
Gebühr:              5,00 € pro Person
Tickets:               über DOMPLATZ 5, domfuehrungen@bistum-regensburg.de, Tel. 0941/597 16 62

Di 22.10.2024, 19:00 - 20:30 Uhr

Von Legenden und Orten
Seit dem Aufblühen der Wolfgangsverehrung und 
-wallfahrt im Spätmittelalter wird Wolfgang an zahl-
reichen Orten verehrt, die mit seinem Aufenthalt in 
Verbindung gebracht werden. Sie sind ein Spiegel 
der Verehrung des Heiligen. Dies gilt auch für die 
Szenen der Wolfgangslegende, die mit Holzschnitten 
1516 in Landshut gedruckt wurde und in denen sich 
die existentiellen Nöte und Anliegen der Menschen 
spiegeln.

Die Veranstaltung gliedert sich in folgende Teile:
Orte derWolfgangsverehrung in Österreich, Bayern 
und Böhmen (Dr. Werner Chrobak)
Spiegel des Lebens der Christen: Die Wolfgangslegende in den Holzschnitten des Johannes 
Weissenburger (Pfarrer Domkapitular Michael Fuchs)

Referenten: Dr. Werner Chrobak	 & Pfarrer Domkapitular Michael Fuchs
Treffpunkt:   St. Emmeram	 Eintritt frei, Spenden erwünscht

Alle Veranstaltungen und weitere Infos unter :

https://www.keb-regensburg-stadt.de/veranstaltungen-der-keb-zum-wolfgangsjahr/



KERZENSCHEIN & LIEDER

am Freitag, den 15. November um 18.00 Uhr  
in der Niedermünsterkirche. 
Herzliche Einladung!

Kirchenmusik
   IN NIEDERMÜNSTER



MITTAGSMUSIK  IN NIEDERMÜNSTER

							       5NACHZWÖLF.DE

LIEBE FREUNDE DER MITTAGSMUSIK,

die Mittagsmusik in der Regensburger Dompfarrkirche Niedermüns-
ter lädt jeden Samstag um „5nachzwölf“ bei freiem Eintritt zu einem 
etwa halbstündigen besinnlichen Konzert ein. Seien Sie herzlich will-
kommen!  Unser wöchentlich neues Programm können Sie jetzt auch 
über Instagram (mittagsmusik_in_niedermuenster) und Facebook 
(Mittagsmusik in Niedermünster) verfolgen. 

Oder weiterhin auf unserer Homepage www.5nachzwölf.de 

26.10.2024 um 12.05 Uhr	 BRITISH PRAYER
Geistliche und weltliche A-cappella-Musik aus Großbritannien mit Werken von William Byrd,  
Robert White, Thomas Tallis, Elton John, Billy Joel u.a.
HIGH5IVE

02.11.2024 um 12.05 Uhr	 HERBSTLICHE LIEDER
Lieder des argentinischen Komponisten Carlos Guastavino und des vor einem Jahr verstorbenen 
Regensburgers Hans Huber.
Anna Wels (Mezzosopran)	 Moisés Santiesteban Pupo (Klavier)

09.11.2024 um 12.05 Uhr	 SCHELOMO
Musik von Max Bruch, Ernst Bloch u.a. zum Gedenken an die Opfer der Reichspogromnacht  
am 9. November 1938.
CELLO5

16.11.2024 um 12.05 Uhr	 AUS VENEDIG UND MODENA
Lebensfreude und Virtuosität im italienischen Frühbarock mit Werken von Giovanni Picchi, Marco 
Uccellini und Dario Castello.
Wiebke Kleebach (Blockflöte), Susanne Hoffmann (Blockflöte),  Albena Börger (Cembalo)

23.11.2024 um 12.05 Uhr	 UKRAINISCHE LIEDER
Lieder aus dem 19. und 20. Jahrhundert von Mykola Lyssenko, Myroslaw Skoryk, Wassyl Barwinskyj, 
Anatolij Kos-Anatolskyj u.a.
Roman-Ruslan Soltys (Bass)	Florian Luderschmid (Klavier)



Ansprache Aktuell

Ali mag es bunt. Wenn er durch seine 
Stadt geht, blüht seine Fantasie auf. Er 
sieht viel hellbraun oder grau. Das möch-
te er ändern. Seine Stadt ist weit weg von 
uns. Bagdad, die Hauptstadt des Irak. Alis 
Fantasie aber ist nahe bei uns. Die Welt 
soll Farbe haben; Städte und Dörfer sol-
len bunt sein dürfen. 
Vielfältig und friedlich.

Wenn Ali durch seine Stadt geht, hat er 
einen kleinen Wagen aus Holz dabei. 
Den zieht er hinter sich her. Auf dem sind 
Farbtöpfe und Pinsel. Ali geht zur Arbeit. 
Vor ein paar Tagen hatte er einen Mann 
angesprochen und gefragt, ob er dessen 
graues Haus ein wenig bunt mache dür-
fe. Der Mann sagte zu Ali: Aber gerne. 
Und spendet sogar etwas. Heute ist Ali 
da. Und hat ein paar Freunde dabei. Sie 
haben einen Plan gemacht für das Bild, 
das sie auf das Haus malen wollen. Es soll 
ein Liebespaar sein, das sich gefunden 
hat. Alle machen sich an die Arbeit. Liebe 
ist ihnen wichtig in einer Stadt, die von 
vielen Kämpfen zerrissen ist. Liebe und 
Farben sollen die Stadt ein wenig heilen.

Ali hat ein Prinzip. Er nennt es „Schmet-
terlingsprinzip“. Er sagt: Der Flügelschlag 
eines Schmetterlings ist harmlos. Und 
doch löst er etwas aus. Erst bewegt sich 
die Blüte, dann ein Blatt, vielleicht ein 
Ast und schließlich der ganze Busch. Das 
will ich auch, sagt Ali. Ich will Farben 
auf ein Haus malen oder ein Liebespaar. 
Das ist harmlos, einerseits. Andererseits 
kann es Menschen froh machen; es kann 
Liebe wecken und Heiterkeit. Es bleibt 
nicht ohne Folgen, wenn eine Hauswand 
freundliche Farben hat oder ein Bild der 
Liebe. Das weckt Liebe bei denen, die hin-
schauen.

Ali liebt die Vielfalt, das Farbige. Es macht 
unser Leben besser, sagt Ali. Als die Son-
ne untergeht, ist das Bild an der Haus-
wand fertig. Ali und seine Freunde sind 
zufrieden. Bunt ist wichtig, sagt Ali. Wir 
sind alle verschieden in unserem Land, 
überall auf der Welt. Wir sollten uns die 
Verschiedenheit auch nicht wegreden. 
Wir sehen nicht alle gleich aus und füh-
len nicht alle gleich. Aber wir alle sind 
Menschen. Ob im Irak oder sonstwo. Es 
ist wichtig, dass wir die Verschiedenheit 
ertragen, die Vielfalt lieben lernen. 

EIN LIEBHABER DER VIELFALT

Ali und seine Farbtöpfe – eine kleine Geschichte eines Liebhabers der Vielfalt.



Ansprache Aktuell

Das macht etwas mit uns, sagt Ali und 
räumt die Farbtöpfe auf den kleinen Lei-
terwagen. Morgen werden sie zu einem 
anderen Haus fahren. Dort wollen sie 
Vögel malen. Und einen riesigen Baum. 
Brauner Stamm, grüne Blätter, gelbe 
Früchte. Vielfalt können wir nicht wegre-
den, sagt Ali. Wir können sie aber achten 
oder lieben. Wenn ich das tue, werde ich 
dankbar. 

Jetzt nimmt er die Leiter vom Holzwa-
gen in die Hand, schaut noch einmal kurz 
aufs Bild zieht davon. Er sieht zufrieden 
aus. Ein Liebhaber der Vielfalt. Ein dank-
barer Mensch.

Michael Becker 
mbecker@buhv.de 



Am 9. November 1918 wurde der deut-
sche Kaiser abgesetzt und die erste De-
mokratie in Deutschland ausgerufen. 
Und am 9. November 1989 fiel die Mauer 
zwischen West- und Ostdeutschland, der 
Beginn der Wiedervereinigung; Sieg der 
Demokratie gegen die Unterdrückung 
in der dama-
ligen DDR. 
G l a n z p u n k-
te, bei denen 
die deutsche 
Geschichte in 
hellem Licht 
e r s t r a h l t e . 
Doch es gibt 
an einem 9. 
N o v e m b e r 
auch einen 
T i e f p u n k t 
deutscher Ge-
schichte voller 
D u n ke l h e i t . 
Am 9. Novem-
ber 1938 wur-
den in ganz Deutschland jüdische Syna-
gogen und Geschäfte zerstört, jüdische 
Mitbürger misshandelt, getötet oder in 
ein Konzentrationslager gebracht. 

Die Diskriminierungen jüdischer Men-
schen in Deutschland, die mit der Macht-
ergreifung der Nationalsozialisten 1933 
begonnen hatten, schlugen jetzt in bru-
tale Verfolgung um und mündeten in 
einen millionenfachen Völkermord an 
jüdischen Menschen in ganz Europa. 

So schmerzlich die 
Erinnerung daran 
ist, sie muss wach-
gehalten werden; 
gerade jetzt, wo 
jüdische Mitbürge-
rinnen und Mitbür-
ger in Deutschland 
wieder bedroht und 
angegriffen wer-
den, sich unsicher 
fühlen und Angst 
haben wie seit Lan-
gem nicht mehr. Es 
ist gut, dass viele 
Mahnmale an den 
Antisemitismus ver-
gangener Zeiten er-

innern und so auch vor dem aktuellen 
Antisemitismus warnen. Für Christen 
gibt es keinen anderen Platz als an der 
Seite ihrer jüdischen Mitmenschen.
 

LICHT UND SCHATTEN AM 9. NOVEMBER

Der 9. November gilt als „das Datum“ der deutschen Geschichte. 



BAT MIZWA UND BAR MIZWA
 
Der Übergang des jugendlichen Menschen ins Erwachsenenleben wird in vielen Reli-
gionen gefeiert. Im Christentum kennen wir die Firmung (katholisch) und die Konfir-
mation (evangelisch). Im Judentum wird der Übergang als Bat Mizwa (bei Mädchen) 
bzw. als Bar Mizwa (bei Jungen) bezeichnet. Bat Mizwa bedeutet „Tochter des Gebots“; 
Bar Mizwa „Sohn des Gebots“. Als Bat Mizwa und Bar Mizwa übernehmen Mädchen 
und Jungen alle religiösen Rechte und Pflichten eines Mitglieds der jüdischen Gemein-
schaft; sind religiös volljährig.

Der Bar Mizwa wird in einem speziellen Unterricht darauf vorbereitet, einen Abschnitt 
aus der Tora vorzulesen sowie die Gebetstreifen (Tefillin) und den Gebetsschal anzule-
gen und erfährt, welche religiösen Pflichten er ab jetzt übernimmt. Am ersten Sabbat 
nach dem 13. Geburtstag wird der Bar Mizwa im Synagogengottesdienst aufgefordert, 
den Segen über die Tora zu sprechen und einen Abschnitt aus ihr oder aus den Prophe-
tenbüchern vorzulesen.

Im orthodoxen 
Judentum gibt 
es für Mädchen 
keine spezielle 
Zeremonie, das 
nicht-orthodoxe 
Judentum kennt 
ähnlich wie bei 
der Bar Mizwa 
die aktive Teilnah-
me am Gottes-
dienst. Groß ge-
feiert wird der Tag 
mit Familie und 
Freunden auf alle 
Fälle.



Gemeinsames Gebet
  IN DER DOMPFARREIENGEMEINSCHAFT

ROSENKRANZ FÜR DEN FRIEDEN

Jeden Mittwoch um 16.30 Uhr (außer in den Ferien) findet 
unter Anleitung der Niedermünster Schulschwestern ein 
Rosenkranzgebet mit der Bitte um Frieden statt.

GOTTESDIENST ZUM 
ENTSPANNEN  
& MEDITIEREN

Jeweils freitags um 18.00 Uhr
Basilika St. Emmeram 
Nächster Termin: 20.12.2024

Einfach • Gemeinsam • Beten
Zu Beginn des Tages 

07.00 Uhr  |  donnerstags
Niedermünstertreff (NM-Gasse 6)

BEICHTGELEGENHEIT

bei Pfarrer Gerl 
nach Vereinbarung

Handy: 0171/9661033

24|2 GEBET
St. Rupertkirche 

Beginn 
Freitag 18.00 Uhr
Hl. Messe
Ende Sonntag 19.15 Uhr
Segen

Nächster Termin: 22.-24. November 
www.242gebet.de

GEBETSANLIEGEN DES HEILIGEN VATERS 
IM NOVEMBER 2024

Wir beten, dass Eltern, die um ein verstorbenes Kind trauern, 
in der Gemeinschaft Unterstützung und vom tröstenden Geist 

inneren Frieden finden.



Außerdem sind wir in den sozialen Medien 

unterwegs. Sie finden uns auf Facebook 

unter „Dompfarreiengemeinschaft Regens-

burg“  oder  

@dompfarreiengemeinschaft. 

Über ein „Gefällt mir“ freuen wir uns sehr.

Die Newsletteranmeldung finden Sie auf unserer Homepage 
www.dompfarreiengemeinschaft.de 

unterhalb des Kalenders 
und des News-
bereichs. 

Und natürlich auch den 
Pfarrbrief zum 
Herunterladen unter

		    www.dompfarreiengemeinschaft.de/info/pfarrbrief.html 		   

DPG DIGITAL

LIEBE PFARRANGEHÖRIGE & FREUND:INNEN 
DER DOMPFARREIENGEMEINSCHAFT ST. EMMERAM – ST. ULRICH,

um neuen Entwicklungen, kurzfristigen Änderungen, aber einfach auch neu geplan-
ten Terminen und Veranstaltungen besser gerecht zu werden und Sie immer auf dem 
Laufenden halten zu können, gibt es mittlerweile einige digitale Angebote der Domp-
farreiengemeinschaft:

Falls der Pfarrbrief in den Kirchen einmal vergriffen ist, können Sie mithil-
fe eines QR-Codes herunterladen oder sie melden sich gleich bei unserem 
Newsletter an und wir schicken Ihnen den neuen Pfarrbrief & aktuelle 
Informationen über ausgewählte Veranstaltungen per Email zu.



PFARRER 				    0171/9661033
ROMAN GERL 				    roman-gerl@t-online.de

PFARRVIKAR				    0941/597-1095 
FLORENT MUKALAY MUKUBA		  flo.mkb05@ymail.com

PASTORALREFERENT 			   0941/597-1099
JOHANNES DULLINGER 			  johannes.dullinger@bistum-regensburg.de

FREIER MITARBEITER	 		  0941/597-1090
MICHAEL SAUER	  		  michael.sauer@domspatzen.de

SOZIALSTATION MITTE-OST 
PFLEGEDIENSTLEITUNG 			  0941/798081
SABRINA FICHTEL			   info@caritas-sozialstation-mitte-ost.de

Öffnungszeiten Pfarrbüro

Dienstag - Freitag:  09.00 – 12.00 Uhr
Mittwoch:   14.00 – 17.00 Uhr

In den Schulferien ist das Pfarrbüro ausschließlich  
Mittwochs von 09.00 - 12.00 Uhr geöffnet.

  BANKVERBINDUNGEN DOMPFARREIENGEMEINSCHAFT

Kath. Dompfarramt St. Ulrich (Niedermünster), 
Liga Bank eG Regensburg, 

IBAN: DE49 7509 0300 00011003 86, BIC: GENODEF1M05

Kath. Pfarramt St. Emmeram, 
Liga Bank eG Regensburg, 

IBAN: DE45 7509 0300 00011011 37, BIC: GENODEF1M05

KATH. PFARRAMT DOMPFARREIENGEMEINSCHAFT ST. EMMERAM - ST. ULRICH
Niedermünstergasse 4

Telefon: 	 0941/597-1090

Fax: 	 0941/597-1093

E-Mail:	 dompfarreiengemeinschaft@bistum-regensburg.de

Homepage:	 www.dompfarreiengemeinschaft.de 


